
Im Rahmen der Industrieausstellung zur 11. Jahrestagung 
der Deutschen Gesellschaft für Endodontologie und zahnärzt-
liche Traumatologie e.V. (DGET) in Köln stellte  DentaLembert 
seine Geräte am fi rmeneigenen Stand vor. Hauptaugenmerk 
waren die Mikroskope, welche die Teilnehmer testen konnten. 
„Dieses Jahr verlief der Kongress sehr erfolgreich. Die Zahn-
ärzte haben sich vor allem für die Anschaffungsbedingungen 
für ein Operationsmikroskop sowie für das passende  Zubehör 

interessiert“, fasst Inhaber Volker Lembert, der nicht nur selbst 
vor Ort war, sondern sich persönlich um die Betreuung seiner 
Kunden kümmerte, zusammen.
Das Unternehmen bietet nicht nur verschiedene Mikroskope 
an. Ein zentraler Service ist die Schulung und die Einstellung 
der Geräte vor Ort in der Praxis für Zahnarzt und  Assistenz. 
„Es ist essenziell wichtig, dass der Zahnarzt richtig mit 
 seinem Mikroskop umgehen kann, damit er es auch im 
Praxis all tag nutzt“, betont Lembert. Bereits am Stand auf 
der DGET- Jahrestagung erklärte er, warum es so wichtig ist, 
dass das Mi kro skop optimal auf den Behandler eingestellt 
ist. „Ergonomisches Arbeiten ist sehr wichtig, aber ebenso 
die Ausstattung des Mikroskops, vor  allem das Licht, eine 
gute Optik und das Vario skop.“
Vor Ort in der Praxis gibt es nicht nur eine technische Ein-
führung. Auch die räumlichen Gegebenheiten werden be-
rücksichtigt, etwa, ob sich ein Mikroskop mit Decken – bzw. 
Wandmontage, fester Bodenmontage oder mobil am besten 
eignet. „Durch den 20-jährigen Umgang mit Mikroskopen, 
Besuche vieler Kurse und Begleitung von Experten konnte ich 
mir ein großes Know-how im Umgang mit Mikroskopen an-
eignen, das ich nun an die Zahnärzte weitergeben will“, sagt 
Volker Lembert. Sein Schulungsservice ist derzeit einzigartig.

Mikroskope sind so individuell
wie Zahnärzte
DentaLembert präsentiert sein Portfolio auf der DGET

Man kann nur das behandeln, was man sieht – diese bekannte 

Aussage des amerikanischen Endodontologen Prof. Syngcuk Kim, 

DDS hat bei jeder Behandlung Gewicht. Um alle Wurzelkanäle 

richtig � nden und aufbereiten zu können, muss der Zahnarzt opti-

males Sichtfeld haben. Neben Apex- Locatoren zum Auf� nden der 

Kanäle sind Lupenbrillen und insbesondere Mikroskope entschei-

dende Instrumente. Der Hersteller  DentaLembert hat sich beson-

ders auf die Mikroskopie spezialisiert und unterstützt Zahnärzte 

bei der Wahl und der Einstellung ihrer Geräte.

DentaLembert GmbH
Augsburger Straße 5
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